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Sedjtitfutn tu SOöuttertfjur bieten, SIbtjiitfe gefchaffeit werben.

Sie Serfammlung pflichtete bett 2lii?führungeu be? ^Referenten.

Poßfontmen bei unb ber Sorftanb wirb ber Slngelegenheit feine

Stufmerlfamfeit fdjetiten unb bei (Gelegenheit eine jwedbten*
liehe 3nitiatiüe eintreten taffeit.

Seit Serhanblutigen be? fantonalett ©ewerbePerbanbe?

Porgängig, hatte ficft beffett SSorftanb itt Serbinbnng mit bem

Sorfianbe beS ftäbtifdjen ®ewer6eBerein? mit ben Slnmeß

bungen gur bie?jährigen SeljrlingSpriifung unb ber SOßahl ber

effachejperteu 31t befdjciftigen. @8 tag bte?mal bie grofte 3<iht
Bon 113 Stninetbungen Bor, Bon meieren gerabé 100 Serürf*
fichtigung finben tonnten. Sa bie 2ehrltttg?prüfung itunmhr
Sache be? tantonaten Serbanbe? ift, fo mürben bei ber SOSahl

Bon gadjeppertett fo Biel thnnlid) folihe aus ben Sanbfettionen
bezeichnet.

Sei lujeniifdjc (fkwevbcuci'ciu, ber innert Sahreéfrift
Bon 80 SRitgliebern auf über 150 angetoachfen ift ltnb er»

freitlich cegeS Seben zeigt, richtet feine Slide auch auf
humanitäre? ©ebiet, iubem er Unbemittelten unb weniger Se=

mitteilen ärztliche föülfe leichter unb billiger zugänglich madjen

mödjte unb biefe 3-rage würbe einer Sontmiffion zur Se=

rathung übertragen.
Sie ©eïtiou Sent be? fcfjweijei'ij'djen @dji'eittevmciftev=

Herein^ hat auf einen Borzi'tglidjen, in ihrem ©choofee ge=

halteneu Sortrng Bon ©errit $. 2Rorgenthaler, Slttarbfabrifant
itt Sern, befchloffen, beut fdjweizerifdjen 3olIbepartement fol=

genbett Antrag einzureichen:
Sie ©eftioit Sern be? fchWeizerifchen ©djt'einermeifter*

Berein?, nach Kenntnisnahme ber beziiglidjen ©ingabe be?

§rtt. <y. ÏRorgeitthaler in Sem unb itt ©rwägung,
1. baft bie fd)tueizerifd)e $oIjittbuftrie ca. 30,000

für bett Siettft be? Saterlanbe? taugliche SRätttter be=

feftäftigt,
2.'baft bei biefer Snbnftrie bie g-raiten» unb Kitiberarbeit

fat'tifd) an?gefd)loffen,
3. baft mehrere in beftem fRnfe geftattbeite 9Röbel= unb

Sianofabrifen an nöthigetn 3otIfdöufee in ben lebten
3aftren ritinirt ober aufgehoben würben, unb

4. baft anzunehmen ift, e? werben bie neuen 3aünerträge
überhaupt feine fRebuttion ber bisherigen Slnfäfte bringen,
beantragt:

©? feien bei fommenbeu SollbertragSabfchlüffen bie 2ltt=

fäfte beS fcftweiserifchen ©enerattarifs Boll unb ganz in 2tu=

wenbnttg gelangen 31t laffett, foweit bie? bie fßofitioneu 62,
63, 64-, 65, 66, 67, 68 unb 69 betrifft. (©ewerbe.)

ftmgcit.
45. S5o befommt man am befteit fRiefterit für ©etbfil)altcr=

pflüge (©pftent SBitfcpi in fpinbelbanf)?
40. Sei' liefert Kanne(iernpparate,' bie auf jeber ©repbaitf

gebraudjt luevbeit tonnen?
47. Sei oerfevtigt praftijepe unb folibe Toruifter fiii Ktubiften?

fftreig?
48. See uerfevtigt zwectmäfjige SRuctfücfe? fftrei? per Stiict
4i). Ser uerfevtigt fbtibe pötz-Swurnierbocfeu.ju welchem greife?
50. Ser fabrijirt uun tpanb gefcltmiebetc Scrgfclnipnäget (mit

Kappen)
51. Kann ein PeftiinbigeS ©ditniebefeuer and) nocl) zu Tatitpf»

erzeuguitg, ober Sampfljetjung uenuenbet Werben unb tuie?

fUtttitioitett.
2luf S-rage 30. liefere ruitbe ©djinbeln, §anbarbeit, in

fcpöiter Cualität unb gefunbem Sergholz, billigft.
Sop. Säftler, §anblung, ©töcfc bei ©iitficbelu.

21 uf (tfraqe 37 tpeile mit, baft id) beftodiene ©effelzungen
liefere unb SDcuftev unb Preisangabe 511 3)ienften fielen.

S. 2lebi, ®d)reinerei, tpub bei £>einti8mi)l, St. Sern,
erzeuguitg ober Tampfpeizuttg uenuenbet werben unb luie?

?(uf g-rage 34. Unterjeidmeter miinfept mit gragefteller in
Korrefponbenz Z" treten. 3-- Vip'3, galu. 9lnftalt fRieberurborf. (3d)-)

91 uf S'i'age 30. Unterzeichneter liefert Weffingbledt in Tafeln
unb Streifen. 21. ©etmer, Dïidjtergmeil.

?lttf S'i'age 39. ®ettt Srageftetler Dir. 39 luiirbe id) eine Jpolz»
Bementbebachung anrathen, bie Sot'ziige uoit einem Tacpe uoit
galuaniiirtem Sellbled) finb bebettteitb unb (äffen fid) ungefähr fo
faffen: ©in Jpolzzementbad) ()at bie ©igenfdjaft, baft eS ein jchlecpter
SßJärmeleiter ift unb S'tlflc beffen im Sommer bie §ipe abhält unb
im Sinter bie Kälte, iua3 uad) meiner 2luficfit für einen Siehftatl
uorziigticf) fein füllte, ©in Sellenblechbad) jeborf) ift baS ©egen»
tl)eii itttb glaube id), bajj e3 aud) an Çialtbarfeit bem erftern meit
Zuriidfteht, bentt in S'olge SluSbünftung beS ©talleg mürbe fcpnell
eine Serroftung eintreten, ©ine §oIzzcmeutbebad)ung epaft unb
richtig auggeführt, ift eine uon bett befteit SebadjungSarten. S'ür
folibe 9lttgfüi)rung folcljer Sebadntngett empfiehlt fich höffichft

3. ®üntter, fy(nfcf)ner, Sfheiited.
9luf S'vage 40 tfieile mit, bafe fraglicher Sellbaunt auch uljne

anbohren in ©tiiete gefprettgt tuerben (autt. 3" weiterer 2lu§Euitft
bin gerne bereit. ®. ©trübt), ©teinmepiueifter, itt @d)tut)z.

Sluf S't'age 42. Unterzeichneter liefert eiferne unb nteffingette
Biuingeu mit unb oljne 9fattb z" @ngroS»fßreifett.

91. ©entier, Dlicl)tergiueil.
21 uf S'vage 42. Unterzeichneter fabrizirt $cileuheftzwingen

unb luünfcht mit Sragefteller itt Sorrefponbenz za treten.
©. Serger, ®red)3ler, 9(ieberbrud)fiten (Sent).

9luf 3'fogc 42. 3'uingen für Seileitl)efte fabrizirt uttb liefert
Zu billigften greifen uoit 15 SDtitlimetern innertt ®urd)nteffer an,
bie ffltetallmaarenfabrit' ©aftor ©gloff in 2ciebc:=97ot)rborf b. Saben
(9targau).

21 uf S't'ugr 42. Sörttle uttb Silling, ©ifciiiuaarenl)aitbluitg in
Büricl) liefern' eiferne itttb ttteffittgene Owingen für S-eKenljefte bei
9(bnahtne uoit grugent Sartpien zu billigften ©ngrog»f)5reifeit.

?luf S''oge 42. 3'uingen liefert am billigften unb t)ält barin
fontpleteS Hager .§. §agler>2lrbettz, Sintevthur, alleiniger Vertreter
f. b.. Schweiz ber ®d)uta(fa(ber Bwiitgenfabrif u. 91. ©. SUfortuartl).

"9luf 3'<'"ge 43. Unterzeichneter liefert ®t)ürfd)löffer I. Qualität.
91. ©entier, 9ïid)terStueil.

:2luf S't'oge 44. Sraglidfe fflläne für foittittuirltd)e Kalt» ttnb
3iegelbrettnöfctt fatttt ici) bcforgeit. S. ©tttch, 9(rd)itcf't, 2laratt.

2luf Swoge 44 biette, bag mir ©pezialiften für ©iitrichtungen
fompleter Ziegeleien unb Salfbreititereieti finb uttb fätitintlidfc fßläne
für|ßirfulirbreitttöfett liefern.

- * Horner u. (£ö., (Öiefjerei Worfcïjadj in 9îor)d)ac().

Suôwiifiôn0=îlnjetôcrc
(i'l'eltlrildie 2.tel'ett(f)(uug itt Pievit. S" einigen ©tabtttjeilen

uoit Sern foil bie eleftrifdie Seleudjtung eingeführt werben. Sor=
läufige ©rhebiutqen über bett Hichtbebarf.habeit flattgefunben; zwei
neue Turbinen mit zufammeit 220 Sferbefräftett ftetjen mit gerätt»
tttigem Turbinetthauä ait ber Watte zur Serfüguttg bereit, ©g foil
itun ein befinitiueS Seojeft fammt Koftenuoranfchlag für bie ®y-
namomafd)itten unb baS Heitunggitep tc. ausgearbeitet uttb nach
beffett ©ettehmiguttg bind) bie obertt Sepörbcn an bie ?lu§führuttg
bcffelben gefchritten tuerben.

3u biefein Bwerfe eröffnet bie ftäbtifd)e Saubireftion eilte Kon«
furrettj unter iitlänbifdjett S'abrifauten uttb fdjmeizerifdjctt Sertre«
fern uott attSfättbifdieit S-irtnett.

®a3 Kon(urrenz«Si'ogramttt uebft Stabtplan ift burch baS
Sureau beg ftäbtifdjeit ©agiuertg unb ber SBafferuerforgung zu be=

Ziehen, tuo auch jebe weitere gemi'tnfdjte 2lu8futtft ertpeilt wirb.
®ie Offerten fittb fpätefteng big 15T Sebruar 1890 fdjriftlid)

unb uerfchloffen bent ftäbtifdfen Saubireftor, Nobler, einzureichen.
Iteuliau 'SSailettanftal't ï>t. Où a He it. Bum îoauptbau finb bte

9lbtrittrohrleitungeu itt 9lfforb zu uergeben. Offerten zu jebettt St)»
ftent uttb Waterial eriuüujcl)t. glätte'im Sureau Siofeitbergftrafje
20, wofelbft betreffeube Offerten big 27. b3. einzureichen finb.

59rt(Tcvfeitting. Tag Hegen (ittcl. ©rbarbeit) einer'Trucfleitung
uoit ca. 1200 Weter cjufjeifenteit Sitiffettröhreit mit 550 Wnt. Hiebt»
lueite wirb uerafforbtrt. ©leichzeitig wirb eine Çnjbrautenleitung
erftellt. 9fä£jcrcS zu erfragen bei Jpufft) u. Kiittzli in Würg bei
©äefittgen. ©ingabetermin 5. Sebruar.

— ®ie Hieferuitg uoit gelrfittitfettem uttb 3îttttbl)ol'j für bie
im Haufe beg 3«tp'c? 1890 auf bent 28affenplap Hieftal ftattfin»
benbett ©chulêit ttttb Surfe beg ©ettie wirb rmiuit zur Konturrenz
auggefchriebett. Tarauf refleftireitbe tuollett ihre 9lngcbote big fpä»
teften? ben 30. Sanum' uerfiegelt att ben Serroatter beg eibgenöffi«
fcpeit Kricg3«Sepot in Hieftal, .fperrtt Olloz, einienbett, bei welchem
aud) bie Hieferunggbebingitttgeit eittgefeljett tuerben föttnen.

— lieber bie 2lugfiil)rung einer fleittcrneit glrücfie über ^a(
c'teuita bei 2)Ilms (©raubitnben) wirb Konturrenz eröffnet. Sfutt
ttnb Sanuorfdjriften ftehen beim Sovftanb SR'Uä »"b bei .fberrn
Sezirtgingenieur ffSeterelli in Qlanz offen. Sezügtidje, nad) S»w»

-*
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Technikum in Wintcrthur bieten, Abhülfe geschaffen werden.

Die Versammlung pflichtete den Ausführungen des Referenten,
vollkommen bei und der Vorstand wird der Angelegenheit seine

Aufmerksamkeit schenken und bei Gelegenheit eine zweckdien-

liche Initiative eintreten lassen.

Den Verhandlungen des kantonalen Gewerbeverbandes

vorgiingig, hatte sich dessen Vorstand in Verbindung mit dem

Vorstande des städtischen Gewerbevereins mit den Anmel-
düngen zur diesjährigen Lehrlingsprüfung und der Wahl der

Fachexperten zu beschäftigen. Es lag diesmal die große Zahl
von 113 Anmeldungen vor, von welchen gerade 100 Berück-

sichtignng finden konnten. Da die Lehrlingsprüfung nnnmhr
Sache des kantonalen Verbandes ist, so wurden bei der Wahl
von Fachexperten so viel thnnlich solche aus den Landsektionen
bezeichnet.

Der luzernische Gewerbcvercin, der innert Jahresfrist
von 80 Mitgliedern auf über 150 angewachsen ist und er-

frenlich reges Leben zeigt, richtet seine Blicke auch ans

humanitäres Gebiet, indem er Unbemittelten und weniger Be-
mittelten ärztliche Hülfe leichter und billiger zugänglich machen

möchte und diese Frage wurde einer Kommission zur Be-

rathnng übertragen.
Die Sektion Bern des schweizerischen Schreinermeister-

Vereins hat ans einen vorzüglichen, in ihrem Schooße ge-

haltenen Vortrag von Herrn F. Morgenthaler, Billardfabrikant
in Bern, beschlossen, dem schweizerischen Zolldepartement fol-
genden Antrag einzureichen:

Die Sektion Bern des schweizerischen Schreinermeister-

Vereins, nach Kenntnißnahmc der bezüglichen Eingabe des

Hrn. F. Morgemhaler in Bern und in Erwägung,
1. daß die schweizerische Holzindustrie ca. 30,000

für den Dienst des Vaterlandes taugliche Männer be-

schäftigt,

2/daß bei dieser Industrie die Frauen- und Kinderarbeit
faktisch ausgeschlossen,

3. daß mehrere in bestem Rufe gestandene Möbel- und

Pianofabriken an nöthigem Zollschntze in den leisten
Jahren rninirt oder aufgehoben wurden, und

1. daß anzunehmen ist, es werden die neuen Zollverträge
überhaupt keine Reduktion der bisherigen Ansätze bringen,
beantragt:

Es seien bei kommenden Zollvertragsabschlüssen die An-
sätze des schweizerischen Generaltarifs voll und ganz in An-
Wendung gelangen zu lassen, soweit dies die Positionen 62,
63, 64, 65, 66, 67, 68 und 69 betrifft. (Gewerbe.)

Fragen.
45. Wo bekommt man am besten Riestern für Selbsthalter-

pflüge (System Witschi in Hindelbank)?
4<i. Wer liefert Knnnelierapparate, die ans jeder Drehbank

gebraucht werden können?
47. Wer verfertigt praktische und solide Tornister für Klubisten?

Preis?
48. Wer verfertigt zwcckmäyige Rncksäcke? Preis per Stück?
40. Wer verfertigt solide hölz.Fonrnierböcke n.zu welchem Preise?
50. Wer fabrizirt von Hand geschmiedete Bergscbuhnngel (mit

Kappen)
5t. Kann ein beständiges Schmiedefeuer auch noch zu Dampf-

erzengnug oder Dampfheizung verwendet werden und wie?

Antworten.
Aus Frage SO. Liefere runde Schindeln, Handarbeit, in

schöner Qualität und gesundem Bergholz, billigst.
Joh. Fässter, Handlung, Stöcke bei Einsicdeln.

Auf Frage :!7 theile mit, daß ich bestochene SesselzuNgeu

liefere und Muster und Preisangabe zu Diensten stehen.

F. Aebi, Schreinerei, Hub bei Heimiswyl, Kt. Bern,
erzeugung oder Dampfheizung verwendet werden und wie?

Auf Frage :!4. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. I. Lip«, galv. Anstalt Niedernrdvrf (Ich.)

Auf Frage SO. Unterzeichneter liefert Messingblecb in Tafeln
und Streifen. A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage SO. Dem Fragesteller Nr. 39 würde ich eine Holz-
Zementbedachung aurathen, die Vorzüge von einem Dache von
galvanifirtcm Wellblech sind bedeutend und lassen sich ungefähr so

fassen: Ein Hvlzzementdach hat die Eigenschaft, day es ein schlechter
Wärmeleiter ist und Fvlge dessen im Sommer die Hitze abhält und
im Winter die Kälte, ivaS nach meiner Ansicht für einen Viehstall
vorzüglich sein sollte. Ei» Wellenblechdach jedoch ist das Gegen-
theil und glaube ich, dass es auch an Haltbarkeit dem erstcrn weit
zurücksteht, denn in Folge Ausdünstung des Stalles würde schnell
eine Verrostung eintreten. Eine Hvlzzementbedachung exakt und
richtig ausgeführt, ist eine von den besten Bedachungsarten. Für
solide Ausführung solcher Bedachungen empfiehlt sich höflichst

I. Dünner, Flaschner, Rheineck.
Auf Frage 40 theile mit, daß fraglicher Wellbaum auch ohne

anbohren in Stücke gesprengt werden kann. Zu weiterer Auskunst
bin gerne bereit. D. Strüby, Steinmetzmeistcr, in Schwyz.

Auf Frage 42. Unterzeichneter liefert eiserne und messingene
Zwingen mit und ohne Rand zu Engros-Preiseu.

A. Genner, Richtersweil.
Ans Frage 42. Unterzeichneter fabrizirt Fcilenhestzwingen

und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
S. Berger, Drechsler, Riederbruchsiten (Bern).

Auf Frage 42. Zwingen für Feilenheste fabrizirt und liefert
zu billigsten Preisen von 1b Millimetern innern Durchmesser an,
die Metnllwaarenfabrit Castor Eglofs in Niede'.Mvhrdorf b. Baden
(Aargau).

Auf Frage 42. Wörnle und Rilling, Eiseiiwaarenhandlnng in
Zürich liefern eiserne und messingene Zwingen für Feilenhefte bei
Abnahme von gröyern Parthien zu billigsten EngroS-Preisen.

Auf Frage 42. Zwingen liefert am billigsten und hält darin
kompletes Lager H. Hasler-Ärbenz, Wintcrthur, alleiniger Vertreter
f. d.. Schweiz der Schmalkalder Zwingenfabrik v. A. G. Thorwarth.

Auf Frage 4S. Unterzeichneter liefert Thürschlösser I. Qualität.
A. Genner, Richtersweil.

Aus Frage 44. Fragliche Pläne für kontinnirliche Kalk- und
Ziegelbrennöfen kann ich besorgen. B. Emch, Architekt, Aarau.

Auf Frage 44 diene, day wir Spezialisten für Einrichtungen
kvmpleter Ziegeleien und Kalkbrennereien sind und sämmtliche Pläne
für-Zirkulirbrennöfen liefern.

- Borner u. Cb., Gießerei Rmschach in Rorschach.

Submissions-Anzeiger.
Elektrische Beleuchtung in ?.!ern. In einigen Stadttheilen

von Bern soll die elektrische Beleuchtung eingeführt werden. Vor-
läufige Erhebungen über den Lichtbedarf.haben stattgefunden; zwei
neue Turbinen mit zusammen 220 Pferdekrästen stehen mit geräu-
migem Turbinenhaus au der Matte zur Verfügung bereit. Es soll
nnn ein deiinitives Projekt sammt Kostenvoranschlag für die Dy>
namomaschinen und das Leitungsnetz ?c. ausgearbeitet und nach
dessen Genehmigung durch die obern Behörden an die Ausführung
desselben geschritten werden.

Zu diesem Zwecke eröffnet die städtische Baudirektiv» eine Kvn-
kurrenz unter inländischen Fabrikanten und schweizerischen Vertre-
tern von ausländischen Firmen.

Das Konkurrenz-Programm nebst Stadtplan ist durch daS
Bureau des städtischen Gaswerks und der Wasserversorgung zu be-
ziehen, wv auch jede weitere gewünschte Auskunft ertheilt wird.

Die Offerten sind spätestens bis 15? Februar 1890 schriftlich
und verschlossen dem städtischen Baudirektor, Hodler, einzureichen.

Zleuvau Waiscnanstalt Kt. Gallen. Zum Hauptbau sind dte
Abtrittrohrleitungen in Akkord zu vergeben. Offerten zu jedem Sy-
stem und Material erwünscht. Pläne'im Bureau Rosenbergstraye
20, woselbst betreffende Offerten bis 27. ds. einzureichen sind.

Wasserleitung. Das Legen (incl. Erdarbeit) einer'Druckleitung
von ea. 1200 Meter cplyeisernen Mnsfenröhrcn mit 550 Mm. Licht-
weite wird verakkordirt. Gleichzeitig wird eine Hydrantenleitung
erstellt. Näheres zu erfragen bei Huss» n. Künzli in Murg bei
Säckingen. Eingabetcrmin 5. Februar.

^ Die Lieferung von geschnittenem und Rundholz für die
im Laufe des Jahres 1890 auf den: Wasfenplatz Liestal stattfin-
dendeu Schulen und Kurse des Genie wird aumit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Darauf reflektirende «vollen ihre Angebote bis spä-
testens den 30. Januar versiegelt an den Verwalter des eidgenössi-
schen Kricgs-Depot in Liestal, Herrn Olloz, einsenden, bei welchem
auch die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können.

— Ueber die Ausführung einer steinernen Artistic über Aal
Ktenna bei Zilims (Granbünden) wird Konkurrenz eröffnet. Plan
und Bauvorschriften stehen beim Vorstand Flims und bei Herrn
Bezirksingenienr Peterelli in Jlanz offen. Bezügliche, nach Pro-
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